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Dritte nee. Feilbietuug.
Von dcm k, k. Bezirksgerichte Adelsbcrg

wird mit Beziehung a»f daö Edict vom
12. März l. I . , Z. 1850, bekannt gemacht,
daß zu dcr, in der Erccntionsslichc dcr
mindeij. Niaria Budan gcgcn Pclcr Per>
havc von Scnosclfch s»cl. 588 ft. c.-v c>.
auf dcn 9. April l. I . angeordneten z rei-
ten epcutivcn Rcalfcilbietung kein Kanf«
lustiger erschienen ist, daher am

12. M a i d. I ,
Vormittags 9 Uhr, iu der GcrichlSkcmzlci
die dritte executive Feilbictungstagsatzung
abgehalten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Adelsbcrzi, ain
20. Apri l 1869.

(415—1) Nr. 473^"

Uebertragnllg
dritter erec. Feilbietnng.

Von dcm k. k. städt.-deleg. Aeziiksge«
richte Laibach wird im Nachhange zum
Edicte vom 13. Oct. 18«8, Z. 19817,
lundgcmucht, daß die dritte /xccntivc
Feilbiclung der dem Iakub Ecsnooar
von Vase gehörigen Realitäten auf den

9. I u » i d. I . ,
Vormittags 9 Uhr, Hieramts mit dem
vorigen Anbange übertragen worden sei.

K. k. städt. - beleg. Bezirksgericht ^ai-
dach am 12. Jänner 1869. ^ ^
( 9 5 » ^ Nr. 308. '

Uebcrtragung der
dritten erec. Feilbietuug.

Von dcm k, t. Bezirksgerichte Siltich
wird hirmit bekannt grniacht, daß iu der
Exccntionssachc des Jakob Slroiuc von
Gorainawaß gegen Anton iilancar von
Bleevcrh l'clu.' 168 f l . s. N. die Rcassn»
unlung der mit dem Ediele vom 3. Fe->
bruar 1867, Z. 362, kundgemachten, auf
den 21 . April 1868 angeordnet gewesenen
driltcn crecnliucn Fcilbielung der dcm
Execute» gehörigen, im Grnndbnchc der
Herrschaft Sittich >»b U>b.-')cr. 155 dcs
Gcbirgsamlcs uorkomnicndcn Realität bc<
wil l igt, und daß znr Vornahme derselben
die Tagsatznng anf den

28. M a i 1 8 6 9 ,
früh 10 Uhr, hiergerichls mit dcm vori-
gen Anhange angeordnet worden ist.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 3tcn
Februar 1869.

(473—1) Nr. 9460.

Uebertragnng der
dritten erec. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Fcistrlz wild
bekannt gcmachl:

Es sei über Ansuchen der Executions-
führcrm Frau Josefinc Icllouichcg o^n
Fcistriz dir mit Bescheide vom 5). Sep-
tember 1868, Z. 6708, auf den 22lcn
December 1868 angeordnete drille cxccu-
live Feilbictung der dcm Georg Kancic
von Zagorje Nr 81 gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Piem .^«li Urb^rial-
Nr. 8 vorkommenden ^teaiilät auf den

4 J u n i 1 8 6 9
mit Beibehaltung dcs Oltcs und der
Stnndc und mit dcm vorigen Beisätze
übertragen worden.

K. t. Bezirksgericht Fcistriz, am 10lcn
Decemb.r 1868
^954^1? Nr7^694.

Dritte exec. Feilbietullg.
I m Nachhange zum Ediclc vom 17,len

December 1868, Zahl 8017, w.rd bc°
tannt gemacht, daß die auf den 30. April
uno 30. M a i l. I . angeordnete cr,le
und zweite executive Ncalfcilbiclnngstaa,-
satzung dcr^ul. Utb..Nr. 3, Ncctf.-Nr. 10
ml Grundbuch Lojc vorlommcndcn Rca-
lilät für abgethan erklär« wurde, und daß
cS bei der auf den

4. J u n i 1 8 6 9
angeordneten dritte FcilbictnnlMagsatzung
mit dcm vorigen Anhänge sein Verblei-
ben habe.

K.t. Bezirksgericht Planina, am 12tcn
Apri l 1869.

(743—1) Nr. 4232.

Uebertragullg
erecutiver Feilbietungen.

Vom k. t. städt.-ockg. Bezirlögerichtc
wild im Nachhange zum Edicte vom 14len
Jänner 1869, Z. 755, bekannt gemach!:

Es weide ubcr Ansuchen der M.iria
Pibeinit von Malavas, dic anf den 3len
März, 3. April uud 8. Ma i l. I . an
geordneten exccutivcn Fcllbielnngcn der
dcm Thomas Vclbli von StoScc gehöri
gen n»>d im Grnndbuche nll Stoöce >u!i
Ein l . -Nr . 32 voiloinmcndcn, gerichllich
ans 1465 ft. bewirtheten Realität aus den

3 0. J u n i ,
3 1. J u l i nnd

I . S e p t e m b e r 1 8 6 9
Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichts mit dcm
vorigen Anhange übertragen.

Laibach, am 8. März 1869.

(663—1) " ^ Nr. 243.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. t. Äezirlsgcrichtc Adclsbcrg wird

bekannt gegeben:
Es sci über Ansuchen des Herrn Karl

Premron von Adclsbcrg gegen Lulas
Bizjal von Zalog, die Rcassumirung der
mit dcu» Bescheide vom 21. Ma i o I ,
Z. 4114, eingestellten drillen executive»
Feilbictung der dcm lctzlcrn gcyörigcn,
auf 1587 fl. 10 kr. ö. W. bcwcrlhttcn,
imGrundbnche der SlaatsherrschaftAdels-
berg «ul) Urb.-Nr. 163^ vortommcndcn
Realität bewilliget, und die neuerliche
Vornahme derselben auf dcn

1 6. I u u i 1 8 6 9 ,
Vonnitlags 9 Uhr, in der Gcricht^lanzlci
mit dem Beisätze angeordnet wo:dcn, daß
dies',' Rcalilät hicbci allenfaUS anch unter
dcm Schätzungowerthc uciänbctt wcrdcn
wird.

Der Grundvnchöcxtract, das Schä;-
znngsprolotoll uud die Fcilbictnugsbc-
dinguisfc können hicrgerichlS eingcfehcn
werdcli.

K. k. Bezirksgericht Aoelöbcrg, am
24. Iänncr 1869.
(802—1) 3tr. 1354.

Dritte exee. Feilbietullg.
Von dcm t. l. Bezirksgerichte Plaiuna

wird hicmi! bekannt gemacht:
Es sci über Ansuchen dcs Joh. M a .

licV von Mannitz gcgcn Thomas Slajuar
von Slivic i>l:l<». 105 f l . die Neassumi-
rullg dcr mit Belch'id vom 6. August
1866, Z. 483 l , cinstmeilcn sist̂ rlen drit.
ten c^cutiocn Feilbielnng der gegneri-
schen, im Grundbnche Haasberg >ut> Nclf.-
Nr. 266, 267, 273 und 273/ l uorlom-
mcndcn Rcalilälcn bewilliget, und hiczn
die Tngsatzung auf den

II. J u n i 1 8 6 9 ,
Vormittags 10 Uhr, in der Gerichts«
l^nzlci mit dcm vorigen Anhange ange-
ordnet worden.

it . t. Bezirksgericht Planina, am 6lcn
März 1869.

(877—1) Nr. 6604.

Dritte exee. Feilbietnng.
Vom l. l Bczllt>gclichte Rc suiz wird

bekannt gemacht, doß über Ansnchcn der
Frau Ml ir ia Icnciö von Laibach g^cn
Jakob Arto von Rcifniz Nr. 56 sx'lo.
3150 ft. c!. x. c-. iu die Ncassnmirung
dcr dritten Feilbictung dcr dcm lctztcin
gehörigen, im Grundbuchc dcr Hell schuft
Ncifmz »uli Urd.-Nr. 27 vorkommenden
Ncalilät, nnd im Gruudbuchc dcr Pfarr.
hofsgilt Neifniz »ub Ulb.-Nr. 238 vor-
lomlucndcn Ucbcrliindögrnndc, im gê
richilich erhobenen Schätznngswcrlhe von
5886 nnd 180 ft. gewilliget, und znr
Vornahme oci sclben die Tagfatzung auf den

4. Iuui d. I.,
Vormittags j 0 U h r , in der Gcrichtskanzlci
mit den, Beisätze angeordnet wmdc,
daß die Realitäten bei dieser Tagsatzung
auch unter dcm Schätzungswcrlhe an den
Mcistbictcni'cn hinlangcgcbcn wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz, am 22lcn
December 1868.

(1027-1) Nr. 1624.

Dritte ezee. Feilbietung.
Vom t. k, Bcziltögerlchie Sicin wird

mit Bezug auf daci oicögcrichllichc Ed>cl
vom 20. Jul i 1868,Z. 4226, bekannt gege-
ben, daß über Ansnchcn des Josef Zettle
uon Mitterdorf, durch Herrn Dr . Plenz,
oie mit oicsgclichllichein Bescheide voil>
20. I n l i 1868, Z. 4226, auf dcn l3icn
November 1868 angeordnet gewesene
oiillc c^ccutioc Fcill'ictung dcr dem E ^
cutcn Anton Resnit von Podhrnsla, nun
se»ncm Rechlonachfolgcr Franz Mal i von
cbcndml gehörigen, !m Grnudbuchc dcr
Hcrrichaft Muntcudorf dud Ulb.-Nr. 200
vollomlncndeu, auf 1367 ft. 40 kr. bc»
werlhclcn Realität l'^l. 200 f l . <-. -><. e.
auf dcn

2 5. M a i l. I . ,
Vormittags 10 Uhr, im Gcrichlsitzc mit
dcm vorigen Anhange lcassumüt wnrdc.

K. t. Bezirksgericht S l e i n , am 20tc>>
März 1869.

(491 — 1) Nr72()1.

Kulldmachung.
Vom l. t. Bezillogelichtc ^icumarttl

wird dcn unbekannten Rcchtoprälcndcntcn
auf die Wilsc v«!!<i> i.nl>/.ttl Parz.^^ir. 402
dcr Sleu«,rgcmeindc Stcnitschnc bctannl
gegeben:

Es habe Josef Maria Fürst u. Su l -
touföty, Inhaber dcr Hcllfchaft Neumarkll,
dulch dcsfcn Vclwaller nnd Machthaber
Fricdrich ^lntcmiuü von ^ielimartll widcr
diesclbcn die itlage j<<̂ l. Eigcnthnmsaner-
lennung auf obige Wiese ^uli pruc!,. I l tcn
Februar 1869, H. 261, eingebracht, wor-
über zur ordentlichen mündlichen Verhand'
lnng unter dcn Folgen dcs tz. 29 a. G. O.
die Tagsatzung auf dcn

1. J u n i 1 8 6 9 ,
VormillagS 9 Uhr angcordnct, und dcn
Getluglcu wegen ihreö unbekannten Au^
entHalles Herr Anlon Schclcöniler von
Rculnartll als ^nriilor n^ ucluill aufczc-
stellt ivnrdc.

Dessen wcrdcn dieselben zu dnn Ende
verständiget, daß sie entwcdcr selbst zur
Tagsutznng rechtzeitig zu erscheinen odcr
einen andern Sachwalter sich zn wäh-
len und auhcr namhaft zu machen
haben, widrigcns dicfc Rechtssache »nil
dcm aufgcslclltcn Curalor auf ihre Gefahr
uno Htostcu «.'erhandelt wcrdcn wird.

K. t. Bezirksgericht ^licumarlll, am
1 l . Febrnar 1869^
( 1 0 2 5 - 1 ) " Nr. 1158.

titelicitation.
Vom t. k. Bczirlsgclichic Stcin wird

hicmil bekannt gemacht, es habe ubcr
Anjuchcn dcs Lorenz Plahuiuit von Ro
zicno, durch Herrn Dr. Prcuz in die
iltelicitalion dcr dcm Johann Kotlnit ge<
hörig gewesenen, im Glundbuchc dcr
Herifchafl itrcuz >ul) Urb.-Nr. 219, Ex
ttact'Nr. 67 uortommcnocn, laut ^icita-
lionsprototolls vom 1. Jul i 1865, Z.,hl
3359, von dcr Maria Kotrnt von SnoiUc
um deu ^>ieiflbot per 880 st. erstandenen
Realität I'<t. schuldiger 399 fl. 75 kr
wegen nicht zugehaltener Licitalionobeding-
nlssc gewilliget, und zn deren Vornahme
die einzige Tagsatzung auf dcn

25. Mai l. I.,
Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichts mit dem
Beisätze angeordnet, d̂ ß diese Rcaliläi
bei derselben auch unter dem Schützlings-
werthe hintangegeben wcrdcn wiudc.

K. t. Beznksgclicht S i c in , am 28tcn
Februar 1869.

(1024—1) Nr. 1094.

Dritte eree. Feilbietullg.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stcin wird

hicmit bekannt gemacht, daß über Ansnchen
des Georg KvaS von Bcischcid, durch
Heirn Dr . Prcuz, die bereits mit dcm
Bescheide vom 24. October 1867, Zahl
6718, bewilligte nnd unterm 30. Juni
l868 neuerlich ans dcn 29 Sept. 1868
angeordnete, sohin aber sislirlc drille exe-
cutive Feilbiclnng dcr dcm minderjähri-
gen Andreas Pnöauc, dnrch die Vor-
inündcr Mcuianna Pnöauc von Lahovic
und Johann Kalinschct von Podgora, gc.

hörigen, im Grnndbuche Pfarrgilt Stein
>nl> Urb.-Nr. 212 vorkommenden Rea-
lität auf dcn

2 5. M a i l. I ,
Vormittags 10 Uhr, im Gerichlssihe mit
ocni Beisätze rcassumirt, daß diese Rca»
lität hiedei anch nntcr dcm Schütznngs-^
werlhe hintangcgcbcn werde. >

K. k. Bezirksgericht Stein, am 28tcn
Februar 1869,

( 9 6 3 - 1 ) ^ " ^ i r ' . 633.

Dritte erec. Feilbietttm,.
Vom t. t. Bezirksgerichte Nenmarltl

wild bctanut gemacht:
Es sei mit dem Bescheide vom 20ten

Febrnar d. I . , Z 314, ans dcn I3tcn
April nnd 14, M a i l. I . angeordnete
erste und zweite Rcalfeilbictung dcr dcm
Franz Gracic von Scbcue gehörigen, im
Grnndbuche dcr Pfarrgilt Kronau >nl)
Urb.-Nr. 3 eingetragenen Rcalilät über
Ansuchcn dcs Ercculion5fnhrcrs Herrn
Andrcas Kallifch»,igg als abgehalten an-
gesehen, nnd cs wird lediglich znr dritten
auf dcn

1 5. J u n i 1 8 6 9
anberaumten Fcilbiclung obiger Realität
mit dcm vorigen Anhange geschritten.

K. k. Bezirksgericht Nenmarkll, am
12. April 1869.

( 9 1 3 - 2 ) ' Nr.1108.

Ezeeutive Feilbietuun.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Stcin

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchcn dcs Herrn

Franz Pnstavcrh, Pfarrer von Scllo,
nm». dcr Kirche St . Agnes gcgcn Tho-
mas Slapnit von Podhrusko wegen aus
dcm Vergleiche vom 15. Februar 1852,
Nr. 2920, nnd 30. Juni 1843, Z 64,
schuldiger 157 ft. 50 kr. und 210 ss.
ü. W. <'. 5. l>. in die executive öffentliche
Versteigerung dcr dcm lctztcrn gchörigcn,
im Grnndbnchc dcr Herrschaft Munkendorf
>uli Urb.-Nr. 197 vorkommenden Realität/
im sseiichtlich erhobenen Schätznngswcrthe
von 3030 fl 70 kr. ö. W., gcwilligct und znr
Vornahme derselben die drei Feilbictungs«
Tagsatznngcn ans dcn

1 1. M a i ,
11. J u n i nnd

13. J u l i 1869,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtskanzlci mildem Anhange bestimmt
worden, daß die feilznbictcnde Realität nur
bei der letzten Fcilbietung anch nntcr dclN
Schätzungswcrthe an dcn Meistbietenden
hinlana.ca.ebcn werde,

Das Schätznngsprolololl, dcr Grund"
buchscxlract und die Licitalionsbcdingnisie
können in dcn gewöhnlichen Amlsstundeil
bei diesem Gerichte eingesehen werden.

K. k. Vczirkl<^richt S t c i n , am 20tc>'
Februar 1869.

(824—3) " " N r " i 3 1 3 .

Nelieitativll.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Wivpalh

wird l'icmit tundgemachl:
Es sci über Ansnchcn dcr Kirchcnvor'

stchnngcu St . Stcfani im Wipp^ch, St-
Vidi in St . Veit und Hicronimi a'N
Nanos, durch rcrci, Machthaber Her'"
Dr . ttozar, gcgcn Ioscfa Trost von Pod-
raga Nr. 30 die Nclicitation dcr bei dtt
cxccutiucn Fcilbictung am 23. Iänn^
1868, Z. 3 l 4 , erstandenen Rcalitcitt",
als: deö im Grundbuchc Herrschaft W'p'
pc,ch >>ul. 1'<,m X l l l , l ' -^. 128 vorlo'"'
mcnden Gcmcindcanthcils v Kon^^lil llNl>
dcr im Grundbuchc Ncnkoffcl >nl) 1'" '"- '̂
>».><5. 1 vorkommenden Realitäten, ^s>
Wiese i'ml »ülliuu», Weingarten »!('>>>"
Parc.-Nr. 1002, Acker l»!-»^ i "v l l , Ackcl
>!,«<»!!, Ulld Weingarten V Vl,<1l'!, wcssc
nicht zugehaltener ^icitalionsbedingn'!!
bewilliget, und zn deren Vornahme t>
cixzigc Tagsatznng anf dcn

19. M a i d . I . , ..
f.üh 9 Ul 'r , hiergcrichls mit dem ^ .
ŝ tzc angcordnct, daß obige Realitäten ^
derselben auch untcr dcm Schätzungswelly
hintangegebcn werden. , .^

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 2 1 "
März 1869.



?3S

(8««—3) Nr. 17U7.

Ezccutivc
Fchrilissc-Vcrsicigmmg.

Voin k. k. Landcsgerichte wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k.
Handelsgerichtes in Wien die execu-
tive Feilbictnng der dem Herrn Ottu
Lintschinqcr in Laibach gehörigen, mit
gerichtlichen: Pfandrechte belegten und
auf 457 st. 39 kr. geschätzten Fahr
Nisse, a ls : Einrichtungsstücke, Klei-
dungsstücke, Tisch' llnd Bettwäsche?c.,
bewllliget nnd hiezn zwei Feilbietuugs
tagsatznngen, die erste aus den

1 9 . M a i ,
die zweite auf den

2. J u n i 1 8 6 9 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vormittags
Und nü'thigenfalls von 3 bis 6 Uhr
Nachmittags, im Kröhlich'schen Hause
an der Wieuerstraße mit dem Bei-
satze angeordnet worden, das; die
Pfandstücke bei der ersten Feilbietnng
nur um oder über den Schätznngs-
werth, bei der zweiten Feilbictnng aber
auch unter demselben gegen soglcichc
Barzahlung Hintaugegeben werden.

Laibach, am 6 . ^ l p r i ^ 1869.
W l — H Nr. 1493.

E d i c t .
Bon dem k. f. Landesgerichte in

Laibach wird kund gemacht: Es sei
in Folge Einverständnisses zwischen
dem Exccutionsführcr und dcu Exe-
cuten die mit dem Edicte vom 3 ten
Februar 1869, Z . 512, auf den
15. Mä'rz 1869 bestimmte Tag-
satzung znr Feilbietung des den Ehe-
leuten Jakob nnd Mar ia Kanz gc-
hurigen landta'flichen Grubenbrunner
Wohnsitzes iu Oberschischka als abge-
halten erklärt worden, wornach es
bei der ans den

1 9 . A p r i l und
2 4 . M a i 1 8 0 9

anberaumten zweiten und dritten Feil-
bictungstagsatznng zu verbleiben hat.

Laibach, am' 14. März 1869.
Nr. 2148.

Bei der zweiten Feilbietnngstaa/
satzuug am 19. Apri l 1869 hat sich
kein Kauflustiger gemeldet.

Laibach, am ^0.^Apr i l 1869.
(818—3) Nr. 1931 .

Edict.
Von dem k. k. Landcsgcrichte in

^ibach wird kundgemacht:
Es sei über freiwilliges Ansuchen

der Herren Domherr Josef Pavslcr
""d D r . E. H. Costa, Machthaber
^ Visthums Laibach, als Erbeu
^ch Mar ia Svetiua, in die öffent-
nche Versteigerung des zu deren Ber-
"sse gehörigen, im magistratlichen

^lnudbuche vorkommenden Hauses zll
^ibach, Stadt Eonsc.-3ir. 156, gc-
"tlliget und zur Vornahme derselben
" ^ "nzigc Tagsatzung, und zwar

1 0 . M a i 1 8 6 9 ,
^ m i t t a g s 10 Uhr, vor diesem Gc-
^ t c ftm alten Markte Nr. 151)

Ut dem Beisätze angeordnet worden,
"« das Haus, welches gerichtlich

^ls 7400 st. geschätzt ist, nm'6000f l .
' ^ 5 . ausgerufen und unter diesem

^, ^ nicht werde hintangcgcben wer-
^ "ud dasi den auf diesem Hause
vlw ? m Gläubigern ihre Rechte
, ' c Ni'lcksicht auf den Verkaufspreis
beha l t en bleiben.

Das Haus liegt in der sehr fre
quenten Gasse am alten Markte,
bat zwei Fronten, eine gegen die
Altemnarktgasse und eine gegen den
Vaibachflnß, ist 3 Stock hoch und
enthält unter dem Erdgeschosse 2
Keller nnd 1 Holzlege, im Erdge-
schosse ein gewölbtes Vorhaus, ein
gewölbtes Schankzimmcr und eine
gewölbte Küche mit einem cinge
mancrtcn Sparhcrdc nnd Gasleitung,
im ersten Stocke ein Vorhans, 2
Zimmer, 1 Kammer, 1 Alkooen und
2 Küchen; im zweiten Stocke 2
Zimmer, 2 Küchen und eine Speise-
kammer, und im dritten Stocke 5
Zimmer, 2 Speisekammern und eine
Küche, endlich unter dem Dache eine
Dachkammer.

Das besagte Haus ist im guten
Bauzustaudc, und vermöge seiner Lage
uud innern Eintheilnng zum Betriebe
des Weiuschaukes vorzüglich geeignet
und seit längerer Zeit auch hiczu
benutzt.

Die Licitationsbcdiuguisse, wo-
rnnter die Verpflichtung der Licitan-
ten zum Erläge des 10perc. Vadiums
mit 600 st., dann daß der Meistbot
binnen 3 Monaten in zwei Raten
zu bezahlen, auf Abschlag desselben
jedoch eine auf dem Hause haftende
Forderung pr. 1050 st. zu überneh-
men sei, — können in der landes-
gerichtlichcn Registratur oder bei Herrn
Dr . E. H. Eosta in Laibach eingesehen
werden.

Laibach, am 10. Apri l 1869.

^ ( 7 l 9 - 2 ) Nl'. 11084.

Executive Feilbietmlg.
Vom k. t. Bezirlögcrichte AdelSlierg

wird bclannt gemacht:
ES sei ülicr daö Ansuchen der Local-

schulsoudö - Verwaltung von ScnojVtsch
gegcn Johann Slcgu von S t . Michacl
wcgcu aus dcm Vcrglcichc vou ^(^t,n
Iänucr 1863, Z. 303, schuldiger 85> f l .
! ^ l , ' . fr. 0. W. «'. >. l!. in die executive
öffentliche Versteigerung dcr dem lctzlcrn
gehörige»,, im Grundbuche der Pfarrgi l t
Hrcnoviz ^ul) Urb.-) ir. 8 Vurkoiulncudcn
Rcalüät, im gerichtlich clhobencu Schäz^
zuugswcrthc von 3036 fl ö. W., gcwilligct
uud zur Borilahni<: dcrsclbeu die drci Feil-
bictuugstagsahungcu auf den

2 2. M a i ,
l 2 2. J u n i und

2 4. J u l i 1 8 0 9 ,
jedesmal Vormittags um i) Uhr, in dcr
Gcrichltttauzlci „.it dem Anhange bcstiilnnl
wurden, daß die fcilzndicteudc Realität uur
dci dcr letzten Fcildicluug aach uuter dem
Schätzun^werlhc au den Äleistbiclcudcn
hintangcgebeu werde,

Duo Schatzlmgoprutololl, dcr Grund«
bnchscxirnct Ui,d die ^icilatiou^bediugiiissc
lönuen lici diesem Gcrichlc in dcu gcwühu-
lichcu Amlsstuildeu cingcs,hcn werden.

K. k. Acz,rtögcriä,'t Adcloderg, a»,
3 1 . December 1868.

' ( 6 8 8 - ^ 2 ) ^ ^ '^r. 1216.

Ucbcl'tnWlltq
zweiter und dritter erec.

Feilbietmtg.
Pou dcm l. k. Acznlogerichte Feistiiz

wird dckanul ge>üc>cht:
ES scicu iidcr Ausucheu dic mit Bescheide

uom 25. Nolicmdcr 1868, Z . 8^57, auf
dcu 16. Helirual' und 16, Mmz 186'.^
Migcmductc zwcitc u„d dlilte 8iealfci!lii,-
lui'g in dcr Ej-ccutioo^scche der Ioscfa
5-)od»,t oon Fcistriz gcgcn Michael Kää
uou Gi^senblllun !'<.<<>, 280 f l . 57 tr.
<!. 8. c. mil dcm uoligcu AnhlUig^ m,f düi

2 5. M a i und
2 5. J u n i d. I . ,

Poimittagö '.» UI)i', hl^>gcnchls iibnllalzcu
wordcu. , ^ .. .

ss. k. Bczirlsgerlcht Fe!>tl,z, nm 1(>t<u
Fcliruar 1869.

(933-2) Nr. 838.

(5reclltive Fellbietnug.
Bou delu t. t. Acziltogclichtcltlaiu^nl^

wild lii'init detmlltt gnuachl:
Ec« sei üli '̂l dao Äusuchco dcö I n r Kvaö

unn Pöala gcgcu Äl'cha G^sperlin von
Pozclnl wegen aus dliu Z^lillli,ge!liuftlllgc
vom 26. Mälz 1869, Z. 959. schuldiger
976 st. 50 lr. ö.W. <'. >«. c in t»c e^-
cutiuc öffcl,tlichc Bclstcigerlm^ der dcm
lctztercu gllioii^eu, inl M'nnolmchc ü)<î
ch.lstcltcn >>!>> Üld.-Nr. 38V uorlummen
i)cn Ne.!lität, im ^elichll>ch cttiolicnc»
SchützunBwc, the von 4111st. 50 lr. ö. U . ,
^w,lll^et und zur Borin>lime dclscll'cu dic
r^eculiocn Feill'lclui'gotagiatzllU^cn ans dcn

19. M a i ,
1 9 I ll n i lllld
19. J u l i 1 8 6 9 ,

jcocömal Vvlüiitlagö um 9 Uhr, iu dieser
Gclichlütanzlci ulll dcm Anhange licslnuml
woldcn, d̂ ,ß dic feilzudictcudc Rcalltät nu>
bei dcr letzien Fcild>clung auch unter dem
Schützuugöwnlhc an dcu Alcisldielcudei!
l)iulal!^crttu wcrdc.

Das Schätzlnig^protololl, der Grund'
lilich^ezlract uud die ^icitationöocdiugnisse
tünncu bei dieseiu Gerichic in dcn gewuhu^
lichcu Amt>ilstundcu cilî cschc!! wcldeu.

jt . k. VczirtSgelicht Klail l l iuig, am
26. Fconmr 186^1.

( 8 5 9 - 2 ) ' Nr. 522.

Erecutive Feilbietullg.
Bou dem t. l. Vcziltögcrichte Tscher-

l>cmdl wird hiemit s taunt gemacht:
Eö sei ülier das Ansuchen der k. k. F i -

uanzplocuralul', >wm. des hoheu Acrare«,
gc^cn Johann Flcinir von Wcltschbcrg
^)il'. 7 wcgcn auc« dcm Zc>l)luug^ai!jl:uge
vom 30. I n u i 1868, Z. 678, schnldigc,
26 f l . 25 tr. ö. W . <:. ^. «. in dic c^cclit,vc
öffciUliche Bcrsleigcrung dec dcm lctzterc»
gehörigen, im Giuudbnchc d»r D N. O.
CummcudaTschcri!cullil>u!> (5urr.-Nr. 27'.),

^Ncct. - ) i i . 213 vortoiniucudcu Realität
sanlmt An- uud Zugehö,', im gerichtlich
crhoueucn Schätz>i»gt«wcrthc uou 235 sl.
ö W., gcwilligel lind zur Boruahiue der
sclucu d>c drei Fcildictungs'Tagsatzungcu
lNif deu

15. M a i ,
l <>. I u n i nnd
16. J u l i 1 8 6 ' ) ,

jedei^ulal Vormittags lim l 1 Uhr, in der Gc-
>ich>>?ta!lzlei mit den» Auhaugc angeoldnet
worden, daß die feilzubietende iltealiiät nur
lici dcr letzten Fcildiclung anch ui'lcr
delu Schätznngelwcrlhc au dcu Meistbie-
tenden hiulangegclicn werde» würde.

Das Schatzuugoprotololl, der Grund-
liuchöez'tract und dic ^iciiationsuedinguisse
tönucll l)ci dicscm Gerichte iu deu gcwöhu-
lichcu Amlosluuoeu eingesehen wcrdcu.

K. t. Bczirtc<^r!cht Tschcrucmdl, am
6. Fcliruar 180̂ 1.

(894-2) ' Nr. 1442.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. AczirkSgcrichtc Laaö

,vird l)lcmil bclanut gculacht:
C^ sci ülicr daö Anslichcu dci< Jakoli

Zatiajört vou Hitrnje gegen Viartin Bre»
gar von Giolzut'lat wcgcn »>uc« dciu Per»
glcichc vom 3. April 185)7, Zahl 1190,
schuldiger W fl . 30 kr. ö W. u ». l .
nl die exccntivc öffentliche Versteigerung
ocr dem lctztcru gehörigen, im Gruud-
bnche dcr Herrschaft )iadl>sck >u!i Nid,-
^ ü , 2<) uorloliilllelldeu ^^ali lät, im gericht-
lich crhodeu^iSchaMlng^ivnlhcvon 1200fl.
ö. W., g^williget uud zui V^ruahine der-
sellieu die drei Feildielungö - Tagsatzuugcu
auf dcu

15. M a i ,
1 5. I n n i und
16. J u l i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hiergc-
lichls mit dem Anhange dcstimmt worden,
bah dic feilzul'iclcndc Realilät nnr lici
c»r lctzlcn Fci!l'ietln>g anch nnler dem Schäz-
^uiigswcrthe an dcu Meistliletendcn hiotun-
gegcl'en wcrdc.

Da« Schähungöprolol'oll, dcr Grllnd-
lillchse^lr.-ct und dic Li^talionöl'cdingnissc
töi.ll l i, l'ei diesclll Gerichte in dcn gewöhn'
lichtn Amlsstnudcn cingcschcll wcrdcn,

i l . k. Aezirl^gcricht Laai<, am 12teu
März 1869. '

(909-2) Nr. 663.

Zweite exee. Feilbietunq.
Äiit Vc;ug aas dnö dlccigcrichllichc Edict

vom 14. Fcli. 1869, Z. 663, wird bekannt
^cmad't, daß uachdcm zn dcr erstcu auf
dcn 16. l. Mtö. angcordnctel, executive»!
Fcilbicluug dcr dcm sslan; Är^cet von
Ändainc Nr. 91 achörigen Ncalitüleu
tciü stallflnstigcr clschicucn ist, znr zwciteu
auf dcu

18 Mai l. I.

angcordnctcu Feilbictung geschriltcu wird.
K. k. Bezirksgericht Wippach, am

17. Au, i l '1669.

^ 8 N ^ 2 ) Nr. 1358.

Executive Feilbietung
vou

Ml'ntan-Cutitäten.
Von dcm k. k. Bczirlsgcrichte Rad«

lnauusdol f w iro hi emit dckannt gemacht:
Es sei nbcr Ansuchen deö Herrn

Carl C. Holzer von Lailiach, durch D r .
Nadolph, gcgrn Hcrrn Dr . Munda, als
l'M'i'lol' lnl ül'lilü! dcr unbclannlcn Erben
nach Caroline Pibrovi oou Kröpft, wegen
ans dcm U, theile vom 4. April 18l)8,
Nr. l 7 l 3 , schuldiger 1050 fl. ö. W.c.x. c.
die Vornahme dcr mit Bescheid des k. l.
^andcstgenchtes ^aibach vom 27. Februar
1869, N>. 133/39 bewilligte», executive»
Versteigerung dcr in den obigen Verlaß
gehörigen nachstehenden Montan - Enli l i i .
ten, als :

l. Dcr im Berghanfttbuchc ^l'iuo
Fchmel^- n»d Hammerwerk zu Obcvlropp
uortummcudcn Schmelz» und Hammerau-
tlieilc:

l>. Dicüslag dcr l. Reihcuwochc, Eut.^
Nr. 2, ftol. 15;

!>, Freitag der III. Ncihcnwoche, Ent.»
Nr. 17, Fol. 167;

c-. Freitag der IV. Rcihcuwc'chc, Eut.°
Nr. 35), Fol. 34l);

<! Erzhülte?il'. 22 und 24, der Roh.
eisenhütte Nr. 49 und der Kohlbarren
Nr. 48 uud 50, Eitt. li l. d, Fol. 513,

l l . Der im Acrgbuchc Ic<t«> Schmelz»
und Hammeiwirk zn Unierkropp vorkom-
mende:, Schmelz» und Hammcrantheile:

l>. Mittwoch dcr lV. ilteihenwoche, Ent.
21 . Fol. 202;

I». Donnerstag (Dienstag) dcr lV.
Reihe»ivoche, Eut. 22, Fol. 2 l 1 ;

<'. Montag der V. Reihenwoch»», Eut.<
Nr 25, Fol. 2 4 1 ;

<>. Samötan dcr VNj. Rcihenwochc, Ent.-
Nr. 48, Fol. 4 7 1 ;

l), des Kohlbarrcus Nr. 64 , Eut .9 ,
Fol. 519;

f. dcr Hafte des EizplatzeS Nr. 14,
!i>. 2, Fol. 589;

«I. dcr Erzliültc Nr. 8, li». l l , Fol. 499;
I>. dcr ErchiNte Nr. 28, lil. rr, Fol. 739;
i. der Er^hnlte ?tr. 27, dcr Hälfte des

Erzpl.'^s Nr. 14, der NohciscnlMte
?tr. 52 und der Kohlbarrcu )tr. 3
und 65 >»l> lit. ^ , Fr»l. 733 und

k. des Kolilenbarrcus Nr. 72. der Erz-
Hütte Nr. :l3 uad des ErzplatzeS
Nr. 35) >'<!> li l. v. v., Fol. 763,

iiu gerichtlich erhobeuen Schätzuugswerthc
uou 1697 f l , auf dcu

15. M a i .
15. I u u i uud
15. J u l i 1 8 6 9 .

jcdcölnal Votmiltags um 9 Uhr, hiergc-
lichis mit dem Al'hangc d.stimmt werden,
d^h die obi^cu fc>lz»blctendcu Äloutau-
Elmtätcu uur bci dcr lctzleu Fcilbielung
auch unter dem Schätzuugi! wert lie an den
Meislbictcudcu hintangcgebcn wcrdcu.

Das Sli'ätzuugsprotokeill, die Grund,
buch^cxlratte nnd die VicttatlonSbcdingnissc
köiincn bci dicscm Gerichte iu den gewöhn,
lichen Amtsstmldcn cmgcslhcn wcrdcn.

Unter Eincm wird deu unbekannt wo
befi'idlichsn T^dnl(N^äublgcrt, Viuccnz
Pil'iooc, Hclen.'P'bll'vc nnd Simou Pra.
prolnik oder deren Crbcu ui'd Nechtsnnch.
folgcru hiemit ciinliert, daß die vczngli«
chen FcilbiclllNlisiubrii°cu ihrem von Seite
des k. t. ^andcsgcrichtcs ^aib.ich ernaun-»
lru ^ll lülol l,<l :>l-lu„, Herrn Dr. Robert
von Schrey iu Laibach zugestellt worden
siud.

K. t. Vczirtsgericht Radmannsdorf,
am I .Apr i l 1969.
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MmklMzl'M.
Der Gefertigte deehrt sich, eineiu >» l, Pu-

lilicum an^uzeigru. das; er alle Galinnge»

zu den billigsten Prriscn verlauf! : nnisserdichte
Lcderwaare, tiuc Gattung Mäuuelsticflelteu zmu
Preise von 3 f l . "W kr, da» Paar; alle auderu
Sorten beste»? verfertigt nud dilligst.

Um zahlreichen Zlispruch bittet ergeben!!

Joses Kraindl,
ans Graz.

Iahrmarktplatz zweite.Hütte links.

^Däckelei-ElllffnlUlß.
Am 87. April eröffne ich meine Bäckerei

auf dem Hauptplatzc N r . l> urbcu der Ka-
ringer'schen Handlung, von welchen» Ta,ie täg-
lich drei mal frisches Gebäck, «hl sächsi
schcö K o r n b r o t , d̂ iö ̂ 'aid oder die Eivn^ni
zu 5>. K». ^0 lr.. Vnt ters t rn tzen, Nus;
und Zncker G i p f e l n , i t a l i en i sche Hil»e
bc» nnd.^iornetenbrot, danu frische Ten«-
mcl l ' l ' i is . l l l u»d frische W i e n e r ^>rcsl^erm
zu habe» sein wird. Auch wird läqlich von ? liiö
l> Uhr früh H a n k b r o t zum Aufbacke» ange-
nommen. Dem zahlreichen Anspruch empfiehlt sich

Johann Paulinschek,
(l)77 3) Bäckermeister.

Erste öffeiüliche höhere , ^

Sllndels-Lthninjilllt >
in !Uie», ^copoldstadt, Pralerstraße M l

Unterrichts-Coniptoir fiir >
W

< « t I I ' O K ' ^ ^ H , Director. M
I n der mit dein Iustilule verbnndeueu ̂ W

S c p a r a l - Äb l he i I nng für Jene, die
durch Alter, Slellnug, Vorbildung und D >
Veschäsligung der Schule enlrüill sind, W>
siudcn forlwährrude Aus»ah»ien slalt u»l> MD
wird daselbst zn den Prüfungen a» allen M>
Orlo-Instüulen Uorderritet. '(547 —!1) ^

Die für dm 4. Mai ant Rann

Nr. 1l)2 angckür.digte

steiwilligc Licitlltilln
fiudet

Freitag am 7. Mai
statt. ' (I0il2-2)

Wcgcn Vllireisc werden am 4 . M a i

im Cetinovic'schen Hanse N r . 3 7

im Licitcilionswegc Vtöbcl an den

Meistbietenden überlassen. (l<>0<i-2)

(1) Nr. 943.

KuntMlichW.
Wcgen Erkrankung dcs Pretiosen-

Schä'tzmanncs Hcrrn Eduard it'otteg
und dcssm crfulgter Nesignatiun ist
bei dem hiesigen Pfandamte der Po-
sten eines Schätzers si',r Pretiosen
mit einer jährlichen Entlohnung von
460 f l . vacant geworden.

Bewerber, welche Fachkcnntnisse
besitzen nnd cine Caution von 500 f l .
->)U leisten im Stande sind, haben
ihre brieflichen Gesuche längstens in

O T a f t e n

zu überreichen.

Tpareasse Laibach,
am 2. Mai 1809.

Dlnst-DM,<M.
>W Ge^cn .^ciserkci t und Hus tenre i ; »;il,t
^H es «jchto Vcsscreo. Echt zu l)nl?c» n Puckct
3^ ^0 t>. in Laib»,cl)bci ^T. .5. «^»»t»,-j<'3»<>xvi<^.

in Vi l lncl) dci M » < l , . W'i«»>«t »«»>»«. (,s09-I)

MARKT-ANZEIGE.
TaS Ncneslc uon

"S&ietwaaren
iu größter Auölvahl zu ausierordentl ich billige»» Pre isen, IahrmcnNbvllch 2. Hiitlc rcch!?.

Franz Asböck,
(lO3<!) SpiclU'liarenhändlcr auö <,^ra,;.

Die nach chemisch'pharmazcutischeu Ornudsiitzeu auf daö 2o rg fä l t i gs te nnd Zuvcrlässigste
dereileleil

UW- Medicamentösrn Sciftn, "WU
bewäln't durch die erfr. 'nl ichsteil Eigeduisse vielfacher wisse»scl,aftlichcr ^ r i i f , , , , -
ssc» uud praktischer An»vell0ungel», löunen in fol^ndeu l 2 verschiedenen G a t t n u -
ge« deu Herren Aerzten uud dem HUsudedinftigen Pnblicum mit c;ercch!er Zuuersichl empfohleü

weldru. l l . ^ i ^ ' ^ l
l> Stück uelist Prospect lr. U, W.

.1 u<lKuli-!><<'il'^, bei Elrophelu . . . 5>5>
<>'l'Nl>I,!<-^il'<'. liei chrou. Hanlleideu . lj5i
^^>'p<'nll!l-^ll<>, liri Lähmnnssen . . ! j ^
>!<>,!/,<»<>.?><<>!», dei spröder Haul . . 4l)
j i t t lNl ' l l^ l ' -^«!»', l>ei Nheuuialit'MNs . !!''
^oiinololiui l-.^' i l '«', b. alle»Aufschlägen 45)

!> Stück nebst Prospect kr. ü. W.
^ll«^l'-l>j<'ll'<', dei Schnppen . . . . Z
I^^»^l ' l l ! l 'N»-!^oi lV, liei Zehrirlinlheiten ^ l ,
<<!»!!«»->»<'!>',', dei Hantuureiuheite» . .l5>
l^<'l>xv<'<<>l->!<'il>, dei Haiüauöschliigeu , . ' l ^
Uo.->!«ill-l»-^<^l'<'. zu slärl. Waschuüa/u <!5>
.> l l l lu<» l l l l k -^^ i l ' ^ , dei Verhartnucien . Ill)

I n den deiaefilaten P r o s p c c t c n werden die uerschicdeucu 2^eisc» augeczeden, »u denen
diese ^ei lni i l le l ihre zweckmDMe Aiiweudil»^ fi',den. so wie die Maniqfa lügie i t , iu der si,
uermoge der al« so prakt isch'aner lauuten T e i f e x f o r ü l mit E r h ö h n u g ,hrcr laugst er.
prodlen Wiitscnnleit virwerihet werden lönuen; denn die S e i s e n f o r m ,sl c«, welche u,ch>
allein dem Palicuieu den Gedranch wirksamer ä»s;erer M i l l e l e r l e i c h t e r t , sondern anch deü,
Arzie eine e i n d r i n a ' i c h e r nud a l l g e m e i n e r e A n w e n d u n g solcher Mü le l darluetti,

^ < ^ ? > . Die i ned i ca inen töse» S r i f e , , werden nnr in Tadleüeil von 2> U»;^,,
/ A ^ - ^ M Gewicht uerlliufl nno siud au d c i d eu E u d c u ihrer amtlich depouirleu ^liquelo
s U i- M >uil ucl'?»stc>l»e»dc,ll Hica/ . - l «erscl.eu; dâ < a l l e i n i g e Depot für ^ a i b a c h
X M I ^ M / desiudet sich deiiu Apolheter ^ , ' « , x , » „ « N i , ' ^ » ' » » l < « , „Äliariahils", Hmip!
^ ^ * 2 3 ^ platz ^)tr, N , und s>,i- > l l a g c » s u r l deii» Apoiheler .K, ,<«», , lr«'»»»»«^,..

^ 7 ^ 2 ^ >)il. 2645.

Dritte crcc. Frilbictunss.
Vom l. k. Äczntsttci'ichle Icistliz wild

bewi'l'l gemacht, das; nachdem zu der in
der Ezrcillimiesachc dcö mindcij. Iuhami
Hlupöe vc>l, ^.'aas, dlirä, dcsscn Voimlind
Frai'z Prcliz »oll dort, gcgci, AiU. ilnvcic
von Zagorje mcgei, schlildiqcr ZO fl, 30 kr.
«..". <:. mit Vlschcidcvom ^ - Mäiz I860,
Z. 2070, cnif dcn 10. April 1809 mi-
neordlicicil zwcilci, cxcc»lwcn Ncalscilbic-
lung tcili Kauflustiger elschicucn ist,

am 2 l . M a i 1 8 0 9 ,
zur drittel, Feilbictlmg geschritten werden
wird.

K. k. Vczirlsgericht Feistriz, am 17ten
Afttil 1809.

( W 8 - 2 ) Nr. 2840.

Drittc crec. Fcilbietuug.
Bom l. k. Bczilts^erichlc Fcistriz wird

bckmmt gemacht, daß nachdem zu drr,
in dcr Ez-cclttioulisachc dcö Andicaö Fraut
l,iou Prcm Nr. 10 acgtti Audreaß Äu,<
liwzie uon Smerjc Nr. l l p<:<c. 133 fl.
5)5 lr. <!. .«. l>. uiit Bescheide uon Itzlcn
März d. I . , Z. 2077, auf den 10lcu
'Aplil d. I . augcolductcu zwcilcu Ncal-
Fcilliictlmg kciu zlauflustigcr crschicuci, ist,

am 2 l . M n i d. I .

zur dritte» Fcilbiclluig geschlittcu wttdeil
wird.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 17tcn
April 1809.

" " ' Fiir Nttterleibsbrnchleidende!
Hiesr durchaus „»schädlich wirkende Vruchsalbe von G l , t t l . 2tur<enea.gor in

H e r i s a n <Schweiz)ist iu Töpfen zu st. 3. ^) tr ö, W. uedst Oedranchi!auweisn»g »ud ZeugnisscU
l'cht ;n de;irl,en sowohl durch dcu Erfinder seldst, als durch Herru (3r . Bivschitz, ^audschafts-
Apulhcle in ^a ibach.

Ich fühle mich lies gedrungen, Sie zn beuachrichligen, daß ich durch 2 Töpfe Ihrer Aruchsalbe
von einen, Uulerleid^drnch, au dem ich seit 43 Iahreu so'schwrr litt, daß ich vielfältig dasVctt hüteil
mußte, vollständig geheilt bin, so dasj ich, cin Mann von 68 Jahren, alle meine Geschäfte wieder
verrichten lanu

Mi lh l cu n.M., O.-A. Horb, Württemberg, den 15. März i>j68 V h r i s t i a u H a y e r , Schmied.

KMMUMMMMMMMMMUNUMMMWUMMVMMMMM3UMVMMU
D »75.tt«tt Guldeu »7,5.QOtt wuldeu 8
^ . cu, Hauptgewinn. cv. Hanplgcwinn. M

8 ÄÄTckttU Gewinne A
D^ uou M
M eu. fl. l75.M,0— 103.MW - 7<».«0<> - l l / , 000 17.300 14.000 - 10.500 M
A 5750 - 7000 — ili»00 — >7.»0 — l s . :c. dietel die von der hrrzoa,!. B r a u n - M
^ schlpeisi'schen )tea,ierl«na, errichtete und ssarantivte große T taa tsge- M
N winu-VerlvsllNss uo» ca. 2 ' / , M i l l i o n e n H i lbergu lden. Durch eine große ^
^ Anzahl Preise delrächllich veriuehrt. hat diese solide Verlosung noch den besonderen N
>5l Vorzug, daß daö gauze Ciulage^'apital nuter Garanlie deö Staatcö iimcrhall! weniger D
D^ Monalc an die Theilnchmer zurückgezahlt wird, und gewährt solche daher die sicherste H
A Aufsicht anf Erfolg. U
D^ Zn der fchon am 19. dieses MoualS begiuuendeu I. Ziehung losten ^
>H< Ganze v r ig ina l -T taa tö lose nur st. 7, M
I dalbe „ ^t'/,. N
^ viert?! „ „ „ „ 1 ' / . . W
«'. Das uütcrzrichnele, mit dem Verlauf betraute Großhaudlnngcchans wird geneiqtc ^
)^ Anflrngc gegen Eiuscndnng dciz Betrages iu Vanlnolen unverzüglich auesührcu uud M
A die Perlusiiugopläne ;;,!!l!,^ beifügen, anch die amtliche <Äewin»liste nach jedesmaliger U
Dz Ziehung den ^'os-Iuhaderu uuausgesordert üdermitlelu. Gewinugeldcr wcrdeu nach A
^ nllcu Slädleu Oesterreich? versandt oder dnrch nusere Perdindnngen aufgezahlt, ^
s ^ D a nnr der direcle Aezug alle Porlhei le gewahrt, die i?uosc aber dei den masscu- ^
^ haft eiügeheuden Bestellnngen rasch vergriffen sein di l r f lcn, so beliebe man sich baldigst N
>̂ > vertrancni!Uoll ;u wenden an ' /R

(1001—2)
Botteiiwiener Äc Oo.

Vanl- und Wechselneschäft in »»»»>»»>'».

Schwefelbad Toplice
Post-
uud

Trll'gr»iftn-

Station

beiWarnMniuCroaticu unä

Tell'grnst»-

StntilNiEröffnung der Saison am I.Mai.
Entfernung von der Eisenbahnstation Czakatliurn 2.1 Stunde,
in reizend feenhafter Lage, nebst einem schönen, weithin ausgedehnten Parke,
mit allen Annehmlichkeiten und Comforts versehou. Auch sind daselbst zwei
schöne Villen an die Kurgäste zu vergeben.

Das Mineralwasser dieses Bades ist eine der stärksten Schwefel thermen der
österreichischen Monarchie, mit einer Temperatur von 45°K. und 84.000 Eimer
Mächtigkeit in 24 Stundon, an welchen auch im verflossenen Jahre die erfreu-
lichsten üuron in maniglaltigen Krankheitsfällon staunend erzielt worden sind?
wie dies die Kranken-Register beweisen.

Zimmer und Quartier in dieser Badeanstalt ersten Ranges besorgt die
Inhabung selbst.

Toplice, im April I860.

(939"2) Von der Regie der Cursinstalt

Ouudmachmlg.
Dic l. t. pliu.

Actien- Gesellschaft
für

Vicinalbahneu
hat nmunchr ihre Thätigkeit begonnen und ihr
Vurean in
Wien. I riedrichsstraste Nr. 4

ttstcn Stock

eröffnet. - Allfällige Offerte wolle man gefälligst
an diese Adresse richten.

Statnten nnd Prospecte, welche die nähern
Bestimmungen enthalten, nnter denen die M M
schaft Minalbahnen bant, werden anf Verlangen
unentgeltlich ausgefolgt. c ^ - n

Druck und Verlag vou I g n a z v. K l e i n m a y r und Fedor Bamberg in Laibach.


